
Schulhund Picasso 

Seit Beginn des Schuljah-
res haben wir einen offi-
ziellen Schulhund: Picasso 
ist ein fünfjähriger Mini 
Australian Shepherd Rüde, 
der speziell für den Ein-
satz als Schulhund ausge-
bildet ist. 
Jeden Montag begleitet er 
seine Besitzerin und Hun-
deführerin Frau Löffler in 
ihren Unterricht in den 
Klassen 5 d und 7a/d. 

Obwohl Picasso anwesend 
ist, findet völlig normaler 
Unterricht statt. Die Auf-
merksamkeit der Lehrerin 
liegt ganz bei den Schüle-
rinnen und Schülern sowie 
der Vermittlung der Unter-
richtsinhalte. Ziel des Ein-
satzes des Schulhundes ist 
die Verbesserung des 
Wohlbefindens, der Moti-
vation und von Sozial-, 
Lern– und Arbeitsverhal-
ten.  
Daneben geht es aber auch 
darum, Wissen über Spra-
che und Wesen von Hun-
den und den Umgang mit 
ihnen zu erweitern.  
Die Reaktionen der Schü-
ler, in deren Unterricht 
Picasso im letzten Jahr im 
Rahmen der Probephase 
eingesetzt war, sind durch-
weg positiv. 
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DOP 

Bereits zum dritten Mal  
bieten wir für Schülerinnen 
und Schüler der Q1 das 
Duale Orientierungsprakti-
kum an. 
Eine Woche lang, vom 5. 
bis zum 9. November, besu-
chen die Jugendlichen Vor-
lesungen und Seminare in 
einem von ihnen gewählten 
Studienfach an der Univer-
sität. Danach lernen sie in 
einem Unternehmen oder 
einer Institution die Praxis 
dieses akademischen Be-
rufsfeldes kennen. 
Das DOP wird von der 
Bundesagentur für Arbeit, 
dem Ministerium für Schule 
und Weiterbildung und der 
Stiftung Partner für Schule 
unterstützt. 
 
Schulgarten 

Dank der finanziellen Un-
terstützung der Bayer 
Science & Education Foun-
dation richtet der Projekt-
kurs Biologie der Oberstufe 
zurzeit einen Lehrpfad für 
Schülerinnen und Schüler 
der Sekundarstufe I ein. 
Auf diesem alle Sinne an-
sprechenden Lehrpfad er-
halten die Kinder und Ju-
gendliche vielfältige Infor-
mationen über die im 
Schulgarten anzutreffenden 
Pflanzen.  

 

Liveticker + Liveticker + Liveticker + Liveticker + Liveticker + Liveticker 

Steinzeitprojekt: wie jedes Jahr im Herbst setzten sich die sechsten Klassen im Rahmen eines Projektes handlungsorientiert 
mit dem Leben in der Steinzeit auseinander +++ Unterstufenparty: am Freitag, 26. Oktober 2012, fand wieder eine unserer 
beliebten Unterstufenpartys im PZ statt. +++ Schüler helfen Schülern: der  erste Übungsblock in diesem Schuljahr beginnt am 
29. Oktober +++ Elternsprechtag: am Freitag, 23.11.12, findet der nächste Elternsprechtag statt. Sprechzeiten sind von 14.15 
bis 16.30 Uhr und von 16.45 bis 19.00 Uhr +++ Homepage: Mehr Infos gibt es unter www.leibniz-gymnasium-dormagen.de 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

wie in jedem Jahr möchten sich auch in dieser ersten Ausgabe 
der Leibniz-Info im Schuljahr 2012/2013 unsere neuen Kolle-
ginnen und Kollegen vorstellen, die aktuell dafür gesorgt ha-
ben, dass wir sowohl unsere Pensionäre als auch die vorüber-
gehenden Elternzeitausfälle fachspezifisch ersetzen konnten. 
Erfreulicherweise entspricht dadurch unser derzeitiges Unter-
richtsangebot mit Ausnahme einiger Stundenkürzungen im 
Fach Sport unserer Sollstundentafel, die durch bewährte AG-
Angebote und diverse Fördermaßnahmen ergänzt wird. 

Gerne schauen wir zurück auf das hinter uns liegende Schul-
jahr, in dem unserem vorgezogenen G8-Jahrgang eine überaus 
erfolgreiche Abiturprüfung gelungen ist. Gemeinsam mit 17 
anderen Gymnasien in Nordrhein-Westfalen haben wir als 
Vorreiterschule ein Jahr vor allen anderen Schulen den so ge-
nannten Doppeljahrgang G8/G9 zum Schulabschluss geführt 
und dabei feststellen können, dass die Ergebnisse nach 8 bzw. 
9 Jahren Gymnasialzeit im Quervergleich keine signifikanten 
Unterschiede beinhaltet haben. Die guten Prüfungsleistungen 
zeigen, dass eine Verkürzung der Schulzeit ohne Qualitätsver-
lust bei einer konsequenten und zielgerichteten Vorbereitung 
tatsächlich möglich ist. Ganz entscheidend helfen dabei unsere 
vielfältigen pädagogischen Programme sowie unser mit dem 
„Gütesiegel Individuelle Förderung“ ausgezeichnetes komple-
xes Förderkonzept. Um dieses interne pädagogische Netzwerk 
Erfolg versprechend gestalten zu können, kümmert sich eine 
Vielzahl von Kolleginnen und Kollegen intensiv um die darin 
angelegten Arbeitsfelder. Die Zusammenstellung auf der drit-
ten Seite soll helfen, die einem besonderen Anliegen zuzuord-
nenden aktuellen Ansprechpartner ausfindig zu machen.  

Einen besonderen Stellenwert im Kontext der Individuellen 
Förderung besitzen nach wie vor unsere freiwilligen Angebote 
wie Kulturfahrten, Schüleraustausche, Praktika oder Projektar-
beiten. Hier bietet die Schule sachinteressierten Schülerinnen 
und Schülern die Möglichkeit an, sich zu engagieren und wei-
ter zu bilden. Dort wie auch in vielen anderen Bereichen be-
darf es immer wieder auch der Unterstützung unseres hoch 
engagierten Fördervereins, der auf der vierten Seite dieser 
Leibniz-Info über die aktuelle Vereinsarbeit berichten wird. 

Ich freue mich auch in diesem Schuljahr auf ein vertrauensvol-
les Miteinander aller am Schulleben Beteiligten, mit den bes-
ten Grüßen 

Herbert Kremer, Schulleiter 



 

Unsere Schulleitung 

Schulleiter 
Herbert Kremer 

Stellvertretende Schulleiterin 
Barbara Krieger 

 

Weitere Ansprechpartner 
 

 

Stufenkoordination 
Oberstufe  Frau Becker (kommissarisch) 

Mittelstufe  Frau Blömacher, Herr Schroth 

Unterstufe  Herr Meurs, Frau Gray 

 

 

Verwaltung 
Sekretariat   Frau Schwind, Frau Stevens 

Hausmeister   Herr Kabayel, Herr Wczasek 

Selbstlernzentrum  Herr Glöder 

 

Schulprojekte 
Arbeitsgemeinschaften Frau Vierling  

Trainingsraumkonzept Frau Koch, Frau Holkenbrink 

Berufswahlvorbereitung Frau Weckbecker, 

    Frau Nordlohne, Herr Gläßer 

Schülertimer   Frau Rosier  

Schulgarten   Herr Jungbluth 

Schulkultur   Frau Kassanke 

„Schüler stärken“  Herr Schroth 

 

 
 

Schüler helfen Schülern  Frau Walter, Frau Meltsas,

     Frau von Bothmer  

Pädagog. Austauschdienst  Frau Christmann,  

     Frau Quint 

Sporthelferausbildung  Herr Essmann, Herr Krause 

Technik    Herr Essmann, 

     Herr Klein 

Schulsantiätsdienst    Frau Hiller, Frau Posselt

  

 

 

Förderung 
Individuelle Förderung  Frau Hinz 

Begabungsförderung  Frau Urhahne 

Naturwiss. Wettbewerbe  Frau Hiller 

Selbstlernzentrum   Herr Meurs 

Methodenkompetenz  Frau Gray 

Ich-Portfolio    Frau Wulfmeier 

 

 

Beratung 
Schulsozialarbeiter  Herr Gräff 

Beratungslehrerteam Frau Kurth, Frau Kassanke 

    Herr Krause, Herr Schroth,  

Vertrauenslehrer der SV Frau Nordlohne,  

    Herr Große-Schware 

 

 

Außendarstellung 
Homepage    Herr Hoffmann 

Öffentlichkeitsarbeit Frau Flamm 

 

Schüler und Eltern 
Schülervertreter Rebecca Strickmann, Jan Klabunde 

Schulpflegschaft Herr Schön-Rüßmann, Herr Porting, Herr 

   Franzmann, Frau Coenen, Frau Braun- 

                                      berger 

Förderverein              Herr Kötter-Boisserée, Frau Börgener 



Liebe Eltern, 

seit Februar letzten Jahres, hier berichtete der Verein in der Leibniz-Info letztmalig, ist in unserer Schule viel passiert und wir 
möchten die Gelegenheit nutzen, an dieser Stelle darüber zu berichten. Zu allererst aber ein herzliches Dankeschön an alle, 
Schüler und Eltern, die die Vereinsarbeit tatkräftig unterstützt haben! Insbesondere möchten wir noch einmal die Eltern der 
neuen 5er grüßen, die nicht nur zu fast 90 % Vereinsmitglieder wurden, sondern sich auch direkt ohne zu zögern aktiv an den 
verschiedenen Projekten beteiligt haben. 

Hier nun ein paar Einzelheiten: 

• Schulhofgestaltung 

Im letzten und in diesem Jahr hat sich viel getan! Nach und nach wurden die Pläne des Schulhofteams (Schüler, För-
derverein, Lehrer) unter Mitwirkung von Herrn Selzner, unserem Landschaftsbauarchitekten, in die Realität umge-
setzt. Zuerst das Klettergerüst, dann das Basketballfeld, es folgten die neue Einfassung der Hochbeete, die Anlage des 
großen Blumenbeetes links neben den Schultoiletten und der Anstrich der Vordachsäulen. Nun wird aktuell die Wiese 
gegenüber dem Verwaltungseingang umgestaltet. Einen Großteil der Finanzierung haben die Schüler selbst durch die 
Sponsored Walk Gelder übernommen. Auch die andere Wiese wird ein neues Gesicht bekommen. Lassen wir uns 
überraschen, im nächsten Schuljahr geht es los. 

• Schulgebäude 

Unglaublich, aber wahr: In nur 2 Jahren - im November 2010 wurde mit den ersten Maßnahmen begonnen - haben wir 
es geschafft, sämtliche Flure und alle 36 Klassenzimmer unserer Schule zu streichen. Viele waren an diesem Gesamt-
werk beteiligt: Die Fachschaft Kunst erstellte das Farbkonzept, der Förderverein steuerte das Durchführungskonzept 
bei, unterstützte die Finanzierung und zeigte sich verantwortlich für die Besorgung der Materialien und die Umsetzung 
der Aktionen. Die Eltern finanzierten nicht nur die Renovierung der Klassenräume, sondern nahmen zusammen mit 
den Kindern den Pinsel in die Hand. Das machte allen so viel Spaß, dass auch vor diversen Metern Flur nicht Halt  
gemacht wurde. Der Gebäudeeigner behob zuvor alle vorhandenen Schäden in Klassen und Fluren. Außerdem über-
nahm er den Anstrich der Flure im 1. und 3. Stock sowie im Verwaltungsbereich. Nach dem Anstrich sorgte er ab-
schließend für die Montage neuer Stuhl- und Fußbodenleisten.  

Ein großes Dankeschön hier insbesondere an die FORD-GmbH, die nicht nur beim Projekt „Klettergerüst“, sondern 
auch bei den Anstreicharbeiten der letzten Klassenräume und der Cafeteria aktiv mithalf, indem an insgesamt 4 Werk-
tagen bis zu 8 Mitarbeiter für unsere Schule im Einsatz waren.  

Zum krönenden Abschluss wurden inzwischen auch die Wandpiktogramme mit Zitaten bekannter Persönlichkeiten an 
exponierten Stellen in der Schule angebracht. Fast ist das Werk vollbracht. Das Highlight wären jetzt noch frisch ge-
strichene Treppenhäuser – wir arbeiten daran!! 

• Die „unsichtbaren“ Projekte 

Natürlich unterstützt der Verein fortlaufend viele pädagogische Projekte, wie z. B. die Ausbildung von Schülercoa-
ches, das Radioprojekt im Rahmen des Festivals Junge Musik in Knechtsteden, Projektfahrten, den Steinzeittag in der 
Unterstufe und Vieles mehr. Außerdem finanzierte er die Investition von Hard- und Software für das „Digitale 
Schwarze Brett“. So können die Informationen auch zuhause abgerufen werden. Des Weiteren wurde die Möglichkeit 
geschaffen, Internet-Zugang über WLAN im PZ- und Cafeteriabereich zu haben. 

• Eine Herzensangelegenheit der Schüler und des Vereins – unser Sanitärteam 

Seit März 2010 sind unsere schönen, frisch renovierten Toiletten in Betrieb und seitdem immer noch in einem nahezu 
unverändert guten Zustand, sozusagen wie neu. Ganz sicher wäre das ohne die freundlichen und fleißigen Damen des 
so genannten Sanitär-Teams, die dort arbeiten, nicht der Fall. Ihren Aktionsradius haben sie inzwischen erweitert und 
die Patenschaft für das große Blumenbeet neben den Schultoiletten übernommen. Brandaktuell werden sie sich jetzt 
auch um die neue Mädchentoilette im 1. Stock kümmern. Wie Sie wissen, wird das Team durch eine Jahresspende von 
10 Euro pro Kind, die jedes Jahr im Frühjahr erbeten wird, finanziert. Im Namen der Schulleitung möchten wir Sie 
bitten, auch in Zukunft diesen Obolus zu leisten, damit unsere Toiletten so schön bleiben, wie sie sind. 

Wir vom Vereinsvorstand dürfen abschließend festhalten: Wir sind wie schon in der Vergangenheit äußerst zuversichtlich, dass 
die Vielzahl der Möglichkeiten, die das Leibniz-Gymnasium bietet, allen am Schulleben Beteiligten auch in Zukunft die Freude 
am Lehr- bzw. Lernbetrieb aufrechtzuerhalten hilft. Der Förderverein setzt sich dafür ein, dass individuelle Angebote auch im 
Schulumfeld weiterhin gefördert werden, und das erst recht in Zeiten knapper Haushaltskassen. Unser Fazit: An unserer Schule 
werden Schülerinnen und Schüler auch in Zukunft gut aufgehoben sein!! 

 

Herzliche Grüße 

 

   Friedrich Kötter-Boisserée   Steffi Börgener. 

   1. Vorsitzender    2. Vorsitzende  


